
N = 1.173, davon 174 Förderschulabgängerinnen und -abgänger und 999 Regelschulabgängerinnen und -abgänger

N = 390, davon 297 Förderschulabgängerinnen und -abgänger und 93 Regelschulabgängerinnen und -abgänger
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Monate seit September 2011 (nach der 9. Klasse) Monate seit September 2011 (nach der 9. Klasse)

Förderschulen, Jugendliche mit Hauptschulabschluss Regelschulen, Jugendliche mit Hauptschulabschluss

Förderschulen, Jugendliche ohne Hauptschulabschluss Regelschulen, Jugendliche ohne Hauptschulabschluss

Monate seit September 2011 (nach der 9. Klasse) Monate seit September 2011 (nach der 9. Klasse)

1) Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM): Behinderte Menschen in anerkannten Werkstätten oder gleichartigen Einrichtungen
Quelle: doi: 10.5164/IAB.NEPS-SC4-ADIAB7517.de.en.v1; eigene Berechnungen. © IAB

Aktivitäten der Abgängerinnen und Abgänger von Förderschulen im Vergleich zu denjenigen aus Regelschulen nach Ende  
der 9. Klasse bis zum Alter von etwa 20 Jahren (Integrierte Erwerbsbiografien, Jugendliche mit und ohne Hauptschulabschluss) 
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https://fdz.iab.de/de/FDZ_Individual_Data/NEPS-ADIAB/IAB_NEPS-SC4-ADIAB7517.aspx

